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1. Einleitung/Vorwort 
 

Liebe Leser, 
 

ich freue mich, am Ende dieses Jahres mit Ihnen gemeinsam auf altbewährte Angebote, aber 
auch auf den Beginn neuer Projekte und Aufgaben des Kreisjugendrings Deggendorf 
zurückblicken zu können. Wie auch in den letzten Jahren waren wir mit den unterschiedlichsten 
Aktionen vertreten, haben Veranstaltungen und Maßnahmen organisiert, Ehrenamtliche 
ausgebildet und Jugendpolitik im Landkreis mitgestaltet. Dabei war unsere Arbeit immer geprägt 
von den Menschen mit denen und für die wir Jugendarbeit anbieten. 
 

So führten wir im Jahr 2015 dreizehn Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche durch, die nicht 
nur Eltern während der Ferien durch eine liebevolle und qualifizierte Betreuung ihrer Kinder 
entlasten, sondern natürlich auch den Teilnehmern spannende Ferien mit Spiel, Spaß und 
Spannung bereiten. Neben zwei Auslandsfreizeiten fanden drei Wochenendfahrten, Maßnahmen 
in Jugendtagungshäusern der angrenzenden Landkreise und die Sommercamps am Schöllnacher 
Zeltplatz statt. 
 

Auch unzählige Einsätze der mobilen Spielearbeit sind zu verzeichnen, bei denen unsere vier 
Konzepte, das Spiel-, das Bau- und das Ernährungsmobil, sowie die mobilen Spieletage im 
ganzen Landkreis und darüber hinaus Kinder an ihren Wohnorten erreicht haben. 
 

Die Spieletage in Osterhofen feierten im Jahr 2015 ihren 5. Geburtstag und waren mit -5000 
Besuchern- wie immer gut besucht. Sie fanden, genauso wie die Spieletage in Deggendorf und 
Plattling, sehr großen Anklang. 
 

Des Weiteren haben wir uns mit dem Bundesprogramm „Demokratie leben“ einerseits verstärkt 
in der Flüchtlingshilfe engagiert und andererseits unser Engagement gegen jegliche Form von 
Extremismus weitergeführt. Zu diesem Zweck konnte 2015 mit der Stadt Deggendorf eine lokale 
und mit dem BJR eine regionale Beratungsstelle geschaffen werden.  
 

Neben diesen etablierten Betätigungsfeldern war das Jahr 2015 aber auch von der Vorbereitung 
für die Aktion „Zeit für Helden“ geprägt. Die ersten Werbeaktionen wurden begonnen, 
Vorbereitungstreffen der Helden AG weitergeführt, Sponsoren gewonnen und die Organisation 
des eigentlichen Projekts, das vom 13. bis 17. Juli 2016 stattfindet, vorangebracht. Und so 
konnten wir das Heldenjahr 2016 mit 36 angemeldeten Gruppen und somit ca. 500 Teilnehmern 
beginnen. Wir freuen uns auf noch viele weitere „Helden“ für dieses Projekt! 
 

All diese Angebote sind natürlich nicht ohne die vielen Ehrenamtlichen möglich, die uns das 
ganze Jahr über unterstützen und unzählige Stunden in die Jugendarbeit beim KJR investieren. 
Aus- und weitergebildet wurden sie im letzten Jahr auf drei Jugendleiterschulungen. Egal ob 
Betreuer, Spieleerklärer oder Vorstand: DANKESCHÖN! 
 

Für dieses vielfältige Programm sind natürlich auch unsere Sponsoren, Partner und Vertreter der 
Politik unverzichtbar, denen ich an dieser Stelle danken möchte, genauso wie last but not least 
unseren hauptamtlichen Mitarbeitern, deren persönlicher Einsatz, Begeisterung und Ideen auf 
den nächsten Seiten nicht nur zu lesen, sondern auch zu spüren sind! 
 

Vielen Dank! 
 
 
 

Johanna Wenz Martin Hohenberger 
Vorsitzende Kreisjugendring Geschäftsführer & Kommunaler Jugendpfleger  
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2. Vorstand 
 
Aktuelle Vorstandsmitglieder 2015: 
1.Vorsitzende: Johanna Wenz; Stellvertretende Vorsitzende: Elli Kellner 
Weitere Vorstandsmitglieder: Carmen Rainer, Simon Stoiber, Fritz Apfelbeck, Michaela Karl, 
Christina Elmer, Franziska Wenz, Stefan Ruschitschka 
Rechnungsprüfer: Robert Kröll und Sabine Feuerecker 
Jugendbeauftragter des Landkreises Deggendorf: Paul Linsmaier 
Der Vorstand traf sich 2015 zu insgesamt elf Vorstandssitzungen und einer Klausurtagung. 
Des Weiteren fanden zahlreiche Arbeitstreffen und Dienstbesprechungen statt. 
 
 
3. Geschäftsstelle 
 
Unsere Geschäftsstelle ist Dreh- und Angelpunkt unserer Arbeit. Die zum größten Teil 
für 2015 beibehaltenen Bürozeiten bis in den späten Nachmittag, ermöglichen es 
Berufstätigen aber auch ehrenamtlichen Jugendleitern uns persönlich zu erreichen. 
Unter anderem ist unsere Geschäftsstelle eine Servicestelle für Eltern und Teilnehmer 
unserer Ferienmaßnahmen und Fahrten, aber auch für Jugendleiter, Vereine und Verbände 
in Sachen Verleih, Mobiler Spielarbeit und Zuschussverwaltung. Zunehmend erreichen uns 
Anfragen von Familien und Eltern, die nicht unsere Kernaufgaben ansprechen, sondern 
denen wir vielmehr mit unseren Netzwerkpartnern weiterhelfen können. Darüber hinaus ist 
sie auch Zentrum der umfangreichen, inneren Verwaltung. 
 
Um unsere Erreichbarkeit zu verbessern, sind wir stetig bemüht, unsere Homepage www.kjr-
deggendorf.de weiter auszubauen und vor allem den Servicegedanken weiter zu entwickeln. 
Mit diesem Hintergrund sind wir seit Ende 2010 auch über Facebook 
http://www.facebook.com/KJRDeggendorf erreichbar. 
 
 
4. Netzwerk 
 
Die Vorstandsmitglieder sowie die Hauptberuflichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des KJR 
bringen sich über das Jahr verteilt in die unterschiedlichsten Themen und Termine mit ein. 
Beispielshaft sind hier das Lokale Präventionsprojekt „WIP“ der Stadt Plattling zu nennen, 
den Suchpräventionsarbeitskreis des Landkreises oder Berufsfeldbezogene Arbeitskreise. 
Aber auch einzelne Kreisversammlungen von Verbänden und Örtliche Treffen von Jugend-
leitern sowie Vertretungen auf Bezirks- und Landesebene sind hier Bestandteil. 
 
 
5. Vollversammlung 
 
Der Vorstand lud im Jahr 2015 zu zwei ordentlichen Vollversammlungen ein. Die 
Frühjahrsversammlung fand am 07. Mai 2015 im BRK Haus Deggendorf statt. Hauptthema 
war hier die Heldenaktion im Jahr 2016. Außerdem stellten die Pfadfinder Royal Rangers 
ihren Verband vor. Insgesamt besuchten die Versammlung 43 Delegierte und zahlreiche 
Gäste.  
 

http://www.kjr-deggendorf.de/
http://www.kjr-deggendorf.de/
http://www.facebook.com/KJRDeggendorf
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Die Herbstversammlung fand am 29. November 2015 im Kolpinghaus Osterhofen statt. 
Neben den üblichen Themen stellte die Jungbauernschaft Ihre Jugendarbeit und ihren 
Verband vor. Darüber hinaus wurde unsere langjährige Mitarbeiterin Ivonne Rainer im 
Rahmen eines kleinen Festaktes verabschiedet. Anwesend waren 42 Delegierte, sowie 
zahlreiche Gäste, Interessierte und sehr viele Ehrengäste. 

 
 
6. Jugendbeauftragtentreffen 

 
Die Jugendbeauftragten des Landkreises Deggendorf trafen sich 2015 insgesamt zu drei 
Terminen. Im März fand das Treffen im Rathaus Neuhausen statt. Themenschwerpunkte 
waren die Umsetzung des Kinderschutzgesetzes und die Planung der bevorstehenden 
Ferienprogramme. Ende Juni waren alle eingeladen im Feuerwehrhaus Iggensbach über die 
Heldenaktion 2016 zu sprechen. Zudem gab es Input von der Medienfachberatung des 
Bezirksjugendrings Niederbayern. 
 
Nach einem erfolgreichen, langen und heißen Sommer fand ein Treffen in Metten im Rathaus 
statt. Inhalt war eine Inforunde über den Ist-Stand der Aktion „Helden 2016“ von Martin 
Hohenberger. Anschließend wurde das neue Konzept der KJR-Spielmobiltour erörtert und 
zugleich der Abschied von Ivonne Rainer angesprochen. Zuletzt wurden gemeinsam die 
Ferienprogramme evaluiert und ein Fazit gezogen. Die neue Spielmobil-Landkreistour und die 
HELDEN 2016 werden die Jugendbeauftragten in 2016 sicherlich beschäftigen.  
 
 
7. Zuschussanträge der Verbände 

 
Im Jahr 2015 gingen 125 Zuschussanträge beim Kreisjugendring Deggendorf ein. Der 
Hauptteil, die „Grundförderung“, belief sich auf eine Auszahlung von 6.900,00 €. Die neuen 
Richtlinien haben sich hier bewährt, der Förderbetrag berechnet sich nach Anwesenheit der 
Delegierten bei den Vollversammlungen.  
 
Die Aktivitätenförderungen beliefen sich auf 2.322,82 €. Die Förderung für Juleicabesitzer 
ergab 2015 eine Summe von 2.700,00 €. Auch zwei Projektförderungen konnten mit 
1.185,00 € berücksichtigt werden. Anträge für die Bezuschussung von Tagen der 
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Orientierung konnten noch mit 50 % gefördert werden. Fünf Anträge wurden wegen der 
fehlenden Überörtlichkeit der Teilnehmer an die Kommunen weiter geleitet. Die 
Förderempfehlungen wurden von den Gemeinden weitgehend übernommen. 
Insgesamt wurde, bei einem Haushaltsansatz (2015)  von 12.000 €, eine Fördersumme von 
13.827,82 € ausbezahlt.  
 
 
8. Ausbildungen & Begleitung Ehrenamtlicher 
 
Die Ausbildung von Jugendleitern stellt einen wichtigen Teil unserer Arbeit dar. 2015 gab es 
insgesamt drei Jugendleiterschulungen und einen Erste-Hilfe-Kurs. Bei der dritten 
Jugendleiterschulung (im November 2015) konnten die TN im Vorfeld einen von drei 
Schwerpunkten wählen und sich das gesamte Schulungswochenende mit diesem 
auseinandersetzen. Alles rund um „Groß- u. Gruppenspiele“, „Selbstpräsentation u. 
Moderation“ oder die „Profischulung für fortgeschrittene Jugendleiter“ wurde an diesem 
Wochenende bearbeitet.  
 
Die Teilnehmer unserer Schulungsangebote sind sowohl Gruppenleiter aus unseren 
Mitgliedsverbänden, als auch unsere eigenen ehrenamtlichen Mitarbeiter. Da sich ein 
Bausteinsystem, aus JULEICA-relevanten Modulen, bewährt hat, haben die Teilnehmer auch 
2015 wieder aus einem vollen Programm schöpfen können. Unter anderem wurde 
Bodypainting, Einführung in die Gruppenpädagogik, Traditionelle Tänze, Küchenmanagement 
für Gruppen, Umgang mit Menschen mit Handicap, Sexualpädagogik u. Aufklärung, 
Einführung ins Recht, Jungen- u. Mädchentraining, Ballonmodellage, Instrumentenbau, 
Entwicklungspsychologie, Häkeln, Jugger u. v. m angeboten.  

 
Das gesamte Fort- und Weiterbildungsangebot haben rund 200 Jugendleiter 
wahrgenommen. Die Begleitung und Akquise von Ehrenamtlichen wird in unserer Arbeit 
immer wichtiger und benötigt von Jahr zu Jahr mehr Pflege und Zeit. 2015 haben wir neben 
den schon angesprochenen Jugendleiter, zehn Ferienpraktikanten der Fachakademie für 
Sozialpädagogik, eine Sozialpädagogikstudentin, zwei Abiturienten und zwei Schüler/innen in 
ihrer jeweiligen Ausbildung begleitet, beschäftigt und bewertet. Unzählige Ehrenamts-
zertifikate und Praktikumsbestätigungen wurden ausgestellt und für zukünftige Bewerbungen 
eingefordert.  
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9. Spieletage 
 
Auch im Jahre 2015 setzte der KJR Deggendorf mit seinen Spieletagen mehrere Höhepunkte 
über den Landkreis verteilt.  

Ein kleines Jubiläum wurde gleich zu Beginn 
der Saison in Osterhofen groß gefeiert. Vom 
05. bis 08. März 2015 fanden bereits zum 5. 
Mal die Osterhofener Spieletage statt. Wir 
konnten eine stabile Besuchszahl von über 
5.000 Besuchern verzeichnen. Besondere 
Highlights waren die Jubiläums-
eröffnungsfeier mit einer tollen Torte, sowie 
die große Geburtstagsgeschenk-Suchaktion 
am Samstag. Zudem hat sich der 
„Spielverein(t) Osterhofen e.V.“ zum ersten 

Mal mit einem eigenen Turniertag eingebracht. 
 
Die 14. Deggendorfer Spieletage boten an 6 Tagen, vom 12. bis 17. Mai 2015, ihren über 
10.000 Besuchern wieder einiges. Zurück in 
der Stadthalle 2 war endlich wieder Platz 
für alle Aktivitäten. Neben den 
„Stammgästen“ Catanmobil, dem Zoch 
Crossboulebereich und Carcassonne on 
Tour, durften wir in diesem Jahr erstmals 
den Nürnberger Spielkartenverlag 
begrüßen. Zudem boten wir den Besuchern 
zum ersten Mal die Möglichkeit, eine riesige 
Auswahl an Brett- und Kartenspielen direkt 
auf den Spieletagen neu zu erwerben. 
Hierfür waren die Fa. Weltenschatz aus 
dem Nachbarlandkreis, sowie die Fa. 
Dreamlandgames aus Linz extra angereist. Das bewährte Konzept der Schafkopfschule 

wurde ebenfalls wieder umgesetzt. Auf 
vielfache Nachfrage haben wir einen 
Kleinkindbereich für Kinder bis 3 Jahre 
geschaffen. Auch dieser wurde fast 
ständig genutzt. Besondere Aktionen und 
Tageshighlights, wie die Nerf Shooting 
Wall, der PlayDoh Knetwettbewerb, das 
Baumobil, ein 3D Drucker Studio, der 
Fantasy- und Rollenspieltag mit 
zahlreichen verkleideten Besuchern, 
Cuboros längste Kugelbahn, der Tamiya 
Fightercup mit ferngesteuerten Autos, 
Sandburgenbau mit Goliath Toys und ein 

mit 100,- € prämiertes Vorentscheidungsturnier in Risiko rundeten das Programm ab. 
Besonders gut kam in diesem Jahr bei den Besuchern an, dass wir zum ersten Mal in dieser 
Halle uns selbst an die Umsetzung eines Spieletage-Bistros wagten. Unzählige Helfer 
mussten hierfür zusätzlich geworben und Equipment organisiert werden. Aber das Lob der 
Besucher entlohnte dafür.   
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Zum 3. Mal fanden die Mobilen Spieletage 
in 2015 statt. Nach Außernzell (2013) und 
Open Air auf der Landesgartenschau 
Deggendorf (2014) fanden sie am letzten 
Sommerferienwochenende vom 11.-13. 
September 2015 in Stephansposching 
statt. Durch die gute Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Stephansposching und 
insbesondere auch den Jugend-
beauftragten, konnten schnell viele 
freiwillige Helfer gefunden und auch eine 
landkreisweite Werbung durchgeführt 
werden. Während bei der Eröffnungsfeier 
die Halle fast bis auf den letzten Platz 
gefüllt war, musste an den restlichen Tagen gegen Wetter und Konkurrenzveranstaltungen 
gekämpft werden. Trotzdem fanden zwischen 500 und 1000 Besucher den Weg zu den 3. 
Mobilen Spieletagen nach Stephansposching. Die Veranstaltung nahm Samstag und Sonntag 
an der bundesweiten Veranstaltung “Stadt Land Spielt!“ teil. Außerdem gab es drei Tage ein 
Hanabi Benefiz Turnier, bei dem die Besucher für die örtlichen Kindergärten Brettspiele 
erspielen konnten. Heraus kamen 2 große Spielepakete. 
 
Im Spätherbst fanden vom 18. – 22. November 2015 die 6. Plattlinger Spieletage statt. Auch 

in diesem Jahr platzten die Räumlichkeiten 
oft aus allen Nähten und es gab keinen 
freien Stuhl mehr. Bereits die 
Eröffnungsfeier mit weit über 100 Gästen 
ließ auf viele Besucher in den nächsten 
Tagen hoffen. Umrahmt von der 
Jugendblaskapelle Plattling e.V. wurde an 
diesem Abend auch der Juwe 2014 an Erwin 
Prem verliehen. In den kommenden Tagen 
durften wir insgesamt über 5.000 Besucher 
begrüßen. Zur Kinderbetreuung am 
schulfreien Buß- und Bettag kamen knapp 

100 Kinder. Donnerstags konnten wir eine 
deutliche Steigerung in der Besucherzahl 
unseres Seniorennachmittags feststellen. 
Eine neue gezieltere Werbung griff hier. 
Neben den üblichen Turnieren mit 
Spieleschule bot die Fa. Weltenschatz am 
Samstagabend eine Spieleschule zu „Magic 
The Gathering“ an, die sehr gut 
angenommen wurde. Aufgrund der guten 
Zusammenarbeit bei den Deggendorfer 
Spieletagen war darüber hinaus die Fa. 
Dreamland Games aus Linz mit ihrem 
Spieleverkauf vertreten. 
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Dass die Spieletage, allen voran die Deggendorfer 
Spieletage als bundesweit größte eintrittsfreie 
Brettspielveranstaltung, weit über die Grenzen des 
Landkreises bekannt sind, konnten wir auch in diesem 
Jahr wieder feststellen. So lockten wir einerseits 
Familien und Einzelpersonen aus ganz Deutschland zum 
gemeinsamen Spielen in unseren Landkreis, zum 
anderen unterstützen wir andere Veranstalter mit 
unserem Material und Know How bei Ihren 
Veranstaltungen. Darunter z.B. die Spieletage Lam und 
Altötting, sowie das Stellen der Schiedsrichter bei 
Meisterschaften wie z.B. der Deutschen Risiko 
Meisterschaft in Essen.  

 
 
10. Ferienfreizeiten 

 
2015 fanden sechs Ferienfreizeiten, drei Europa-Park-Fahrten, vier Tagesfahrten und drei 
Auslandsfreizeitfahrten des KJR statt. Auch in diesem Jahr haben wir spezielle Preise für 
hochwasserbetroffene Kinder und Familien angeboten. Insgesamt waren rund 500 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit uns unterwegs.  
 
Die ersten beiden Freizeiten waren Ostern die 
„Zauberschule“ für 6 – 9 Jährige und die „Teenie-
Mottoparty-Woche“ für 10 – 12 Jährige. In der ersten 
Osterferienwoche wurden 16 Hexen und Zauberer 
ausgebildet und mit den wichtigsten Zauberutensilien 
ausgestattet. Die Teeniefreizeit hatte für 19 Teenies 
täglich ein neues, lustiges und cooles Motto zu 
bieten. So wurde beispielsweise eine Modenschau mit 
Fotoshooting durchgeführt und es gab ein 
Kickerturnier sowie eine Einführung in die 
Selbstverteidigung.  
 
Anfang Mai und Anfang Oktober ging es für zahlreiche Familien in den Europa-Park nach 
Rust. Untergebracht waren die Familien in bequemen Tipis direkt neben dem Park. Als 
Winterhighlight boten wir im Dezember eine Fahrt in den Europa-Park an, diesmal jedoch mit 
Übernachtung im parkeigenen Hotel. Somit konnten wir an den drei Wochenenden 
insgesamt 100 Kindern und Erwachsenen unvergessliche und abenteuerliche Tage 
ermöglichen. 
 

Im August 2015 fand unser bewährtes und sehr 
begehrtes Zeltlager in Schöllnach statt. Dank der 
Hilfe der Royal Rangers Deggendorf wurde das 
Lager an einem Tag errichtet. „Das Camp“ bot 
insgesamt 167 Kindern, Teenies und Jugendlichen 
in drei Wochen Action, Spiel, Spaß und Abenteuer. 
Trotz – oder gerade wegen – der vielen heißen 
Sonnentage war die Stimmung in den drei Wochen 
großartig.  
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Für die jugendlichen Campgäste ab 13 Jahre gab es an zwei Tagen pro Woche weitere 
Highlights, denn sie durften in den Kletterpark nach Waldmünchen fahren und einen 
Fahrradausflug in ein Seebad in der Umgebung unternehmen. Einen Tag lang von Baum zu 
Baum klettern, schwingen und balancieren und am nächsten Tag gleich auf den Sattel um zu 
einem besonderen Badevergnügen zu starten, war für unsere Jugendlichen Teil der 
perfekten Woche im Camp.  
 
Von 06. bis 15. August ging es parallel zum Camp für 14 Jugendliche nach Kroatien. Dort 
war jeden Tag ein besonderes Programm, vom Schnorchelausflug, über einen Strandtag bis 
hin zur Stadt- u. Ruinenbesichtigung, für sie geboten. Unseren Kroatienausflüglern wurde es 
nie langweilig. Wenn Sie dann abends in ihr eigenes kleines Ferienhäuschen zurückkehrten, 
konnte dort gemeinsam am großen Grill der Terrasse gegrillt, gelacht und gesungen werden.  
 
Kaum zu Hause angekommen, wurden die zwei KJR-Kleinbusse schon umgepackt und es 
ging für 10 Jugendliche Teilnehmer an die Nordsee. Untergebracht war die Gruppe im 
wunderschönen renovierten Schulgebäude „Neue Schule Wasserkoog“. Der Badezuber im 
Erdgeschoss war dabei nur eines der zahlreichen Highlights des Hauses. 

 
Während das „Camp“ in Schöllnach 
abgebaut wurde, ging es für 16 Jugendliche  
und junge Erwachsene 14 Tage lang nach 
Skandinavien. Mit zwei Kleinbussen wurden 
zahlreiche Sehenswürdigkeiten erkundet, 
tausende von Kilometer befahren und die 
schöne Natur Norwegens entdeckt.  
 
Ende August boten wir zudem eine Woche 
lang Tagesfahrten an. Das Legoland 
Günzburg, der Playmobil-Park, der 
Nationalpark Bay. Wald und der Zoo 
München waren unsere Ziele. Rund 170 
Teilnehmer nahmen dieses Angebot in 

Anspruch und konnten einen Tag voller Spaß und Action im jeweiligen Freizeitpark 
verbringen.  
 
In den Herbstferien luden wir erneut unsere Betreuer zu einer Woche Entspannung in 
Südtirol ein. 13 Teilnehmer nahmen das Angebot 
wahr und verbrachten gemütliche Stunden auf 
1700m Höhe in der Hütte des Jugenddiensts Meran 
am Vigiljoch. Ein traumhafter und 
atemberaubender Spätherbst lud zum Verweilen 
und Sonnenbaden ein. Ausgiebige Spaziergänge 
und lustige Karaoke-Abende sorgten dafür, dass 
diese Woche unvergesslich bleibt. Die selbst 
gehäkelten Mützen und Schals der Teilnehmer 
haben mittlerweile schon Kultstatus erlangt.   
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11. Mobile Spielarbeit 
 

2015 stand im Zeichen der Donau-Piraten und des Abschieds der langjährigen Spielmobil-
Kapitänin Ivonne Rainer. 

Zudem gab es eine große „Fit for Kids“ 
Grundschul-Tour: Über 10 Einsätze wurden 
mit dem in 2014 geschaffenen Konzept 
gefahren. Hier stand stets die Verbindung 
zwischen richtiger/bewusster Ernährung und 
Bewegung im Vordergrund. 
Die anderen Angebote wurden weiter 
ausgebaut. So bekam das Baumobil 2015 u.a. 
4 neue Kinderfahrzeuge in Form von Kinder-
Bullis und Kinder-Gabelstaplern.  
Die Spielmobil Landkreistour, die nun schon 
zum 11. Mal stattfand, fuhr in den 

Sommerferien mit dem knallroten Spielmobil sämtliche Gemeinden des Landkreises an. Vier 
Stunden standen Piratenabenteuer auf dem Programm. So wurden die jungen Anwärter 
zunächst mit Piratentuch und 
Augenklappe ausgestattet, dann 
ausgiebig mit Spielen ausgebildet und 
konnten zum Schluss noch manch großen 
Schatz erbeuten. 
Ende des Jahres begannen wir 
gemeinsam ein neues Konzept unserer 
mobilen Spielarbeit zu erarbeiten: die 
Arbeit in den Erstaufnahmeeinrichtungen. 
Hier entstanden schnell neue Ansätze und 
Ideen, obwohl sich diese Arbeit elementar 
von der bisherigen mobilen Spielarbeit 
unterscheidet. Neue Ausrüstung wurde 
angeschafft und alles für einen Start dieses Spielmobiles in 2016 in die Wege geleitet. 
 

Das Material, was nun dank unseres LKW 
auf Paletten gelagert werden kann, musste 
irgendwo seinen Platz finden. Nachdem 
unser Lager immer voller wurde – auch 
aufgrund der neuen Fahrzeuge – musste 
dringend eine Lösung her. Diese Lösung 
kam im November in Form eines 
Schwerlastregales und einer dazugehörigen 
Elektrohubwagens. Dank diesem kann nun 
im Außenlager auch in die Höhe gestapelt 
werden. Neuen Ideen sind somit fast keine 
Grenzen gesetzt. 
Insgesamt war die mobile Spielarbeit für 
über 100 Einsätze gebucht und mit rund 50 

ehrenamtlichen Betreuern unterwegs. 
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12. Fach- und Koordinierungsstelle 
 
Seit Anfang 2015 ist der KJR im Rahmen des Bundesprogramms “Demokratie leben! – Aktiv 

gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ Träger der Externen 

Koordinierungs- und Fachstelle.  Mit einer halben Stelle konnte Ursula Keßler zum 1. März 

2015 eingestellt werden. Sie ist 

die zentrale Ansprechpartnerin in 

allen Belangen rund um die 

„Partnerschaft für Demokratie 

Deggendorf“ und  zuständig für die inhaltlich-fachliche 

Beratung der Projektträger, die Begleitung der Projekte, 

sowie die Koordinierung der Maßnahmen. Außerdem 

unterstützt sie die Vernetzung aller beteiligten Akteure 

sowie die Öffentlichkeitsarbeit.  

Die erste konstituierende Begleitausschusssitzung fand am 12.5.2015 statt. Zum Vorsitzen-

den wurde Martin Hohenberger und zum Stellvertreter Bernhard Greiler (Geschäftsführer 

Volkshochschule) gewählt. Es folgten 2015 fünf weitere Sitzungen des Begleitausschusses, 

in denen insgesamt 14 Projekte von 9 Projektträgern (bei 5 Projekten war der KJR Träger) 

gefördert wurden. Neben Schüler-Theatervorstellungen, Informationsveranstaltungen zum 

Thema Rechtsextremismus und Asyl konnten auch eine Fortbildung der Fachakademie zum 

Thema „Vorurteilsfreie Bildung und Erziehung“, die Dokumentation des Zeitzeugenprojekts 

„70 Jahre danach“ sowie eine Bilderausstellung zu „Glück und Frieden“ gefördert werden. 

Zusätzlich wurden im laufenden Jahr Mittel für den Themenbereich „Islamfeindlichkeit“ 

bewilligt, mit denen der interreligiöse Dialog weitergeführt und ein Video-Projekt der DITIB-

Jugend und der THD unterstützt werden. Bei letzterem war der KJR ebenfalls Projektträger. 

Das Thema „Flüchtlinge“ stand in der zweiten Jahreshälfte 2015 bei allen Diskussionen oben 

an, so auch im Bundesprogramm. Die im 

Themenbereich „Willkommenskultur“ zusätzlich 

zur Verfügung gestellten Mittel konnten 

hauptsächlich in das KJR-Projekt „Mobile 

Spielearbeit mit Flüchtlingen“ investiert werden, 

dessen Umsetzung auf die nächsten Jahre hin 

ausgelegt ist.  

Zur Stärkung der Beteiligung von jungen 
Menschen wurde darüber hinaus ein 
Jugendforum eingerichtet, das von 
Jugendlichen selbst organisiert und geleitet 

wird. Den Jugendlichen stehen dabei eigene Mittel zur Verfügung. Begleitet wird das 
Jugendforum durch die Koordinierungs- und Fachstelle, sowie durch das Jugendzentrum 
4You. Eine Auftaktveranstaltung gab es am 17.11.2015. 
Im Dezember fanden noch zwei weitere Treffen mit den 
interessierten Jugendlichen statt, bei denen auch schon 
erste Projekte bewilligt wurden, z.B. ein Back-Workshop 
und eine Wanderung mit unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen. Auch die Bunt-kickt-gut-Gruppe wurde 
unterstützt.   
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2015 fanden außerdem zwei Demokratiekonferenzen statt, bei denen sich Vertreter aus 

verschiedenen Institutionen, sowie zivilgesellschaftliche Akteure an der konzeptionellen 

Entwicklung des Programms in Deggendorf  beteiligten.  

Vier Leitziele wurden dabei herausgearbeitet: 

- Gesellschaft des vielfältigen Miteinanders 

- Willkommenskultur leben 

- Verhinderung von Fremdenfeindlichkeit, 
Rassismus und Rechtsextremismus 

- Stärkung des ehrenamtlichen Engagements 
und Bündelung der Ressourcen 

 

 
 
13. Regionale Beratungsstelle 
 
Seit Anfang 2015 wurde die ebenfalls im Rahmen des Bundesprogramms “Demokratie leben! 
– Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ geförderte Regionale 
Beratungsstelle gegen Rechtsextremismus für Niederbayern an den Kreisjugendring 
Deggendorf überstellt.  
 
Die Beratungsstelle fungiert als Anlaufstelle für 
Krisensituationen mit extrem rechten oder 
neonazistischen Hintergrund. Unterstützungs- und 
Beratungsbedarf kann sowohl von Kommunen oder 
Landkreisen als auch von Jugendringen, Verbänden, 
Organisationen, Bündnissen oder engagierten bzw. 
betroffenen Einzelpersonen angemeldet werden. Die Beratung erfolgt kostenlos, aufsuchend 
und völlig vertraulich. Die Regionalstelle vermittelt zudem Kontakt zu den ebenfalls der LKS 
angegliederten Beratungen für Eltern und Angehörige extrem rechts orientierter Jugendlicher 
sowie Betroffener extrem rechter und rassistisch motivierter Gewalt. 2013 wurden die 
Beratungsleistungen der Landeskoordinierungsstelle nach den Standards der 
kundenorientierten Qualitätstestierung für Beratungsorganisationen (KQB) zertifiziert.  
 
Darüber hinaus bietet die Regionale Beratungsstelle Vorträge, Workshops und 
Multiplikatorenschulungen an. Die thematische Ausrichtung und das Veranstaltungsformat 
werden im Vorfeld nach Bedarf und Zielsetzung abgestimmt. So wurden 13 Vorträge im Jahr 
2015 durchgeführt. Diese reichten von Vorträgen über „Neonazismus in Niederbayern“, über 
„Hass und Hetze im Netz“ bis hin zu Schulungen im Bereich Rechtsextremismus. 
Auftraggeber waren dabei verschiedene (Jugend-) Verbände und -Vereine, Firmen, Stadt- 
und Kreisjugendringe sowie Hauptamtliche aus der Jugendarbeit. 
 
Eine weitere Aufgabe der Regionalen Beratungsstelle gegen Rechtsextremismus ist die 
Begleitung zivilgesellschaftlicher Bündnisse, sowie die regionale und überregionale 
Vernetzung. Daher war die Vorstellung der seit 2015 eigenständigen Beratungsstelle bei den 
Bündnissen in Niederbayern und deren anschließende Begleitung eine wichtige Aufgabe im 
Jahr 2015. Mit diesen Kontakten wurde außerdem für das Jahr 2016 ein Niederbayerisches 
Bündnisvernetzungstreffen geplant. 
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14. Bunter Landkreis Deggendorf 
 
Auch 2015 war der Kreisjugendring Deggendorf Mitglied des Bunten Netzwerkes und führte 
dessen Geschäfte. Hier fielen neben der Begleitung des Koordinierungskreises und der 
inhaltlichen Arbeit rund um den Koordinierungskreis vor allem die recht aufwendige 
Mitglieder- und Kontoverwaltung sowie die Buchhaltung für die KJR-Geschäftsstelle an. 
Inhaltlicher Höhepunkt der Arbeit des Netzwerkes war in 2015 sicherlich die alljährliche 
Mahnwache mit ca. 200 Teilnehmern.  
 

 
 
15.  Hochwasserhilfe 
 
Deggendorf hat mit dem Hochwasser im Juni 2013 eine große Katastrophe heimgesucht. 
Fischerdorf und viele Teile Natternbergs, Natternberg-Siedlung, Altholz und Mettenufer, 
sowie Niederalteich und Teile von Winzer sind den Fluten zum Opfer gefallen, tausende 
Menschen und über einhundert Betriebe der Stadt Deggendorf waren betroffen. Nachdem 
sich die Fluten zurückgezogen hatten, zeigte sich das unfassbare Ausmaß der Schäden. Die 
Auswirkungen der Ereignisse beschäftigen uns seitdem.  
 
Nach dem Spendenlager, den besonders vergünstigten Ferienfreizeiten, der gesondert 
organisierten Fahrt in den Europa-Park, der Wunschzettel-Aktion und vieler Spenden-
Verteilungs-Termine im Jahr 2013 haben wir auch 2014 und 2015 die Hilfe für 
hochwasserbetroffene Familien weitergeführt.  
 
Ein kleines Highlight unserer „Hochwasser-Arbeit“ war das Siedlungs- und Spielplatzfest am 
04. Juni 2015. Es wurde bei strahlendem Sonnenschein gegessen, getanzt und gelacht. 
Außerdem haben wir mit unserem Baumobil, unserer Wasserbaustelle und unserem 
Ballonkünstler Chris das Feuerwehrfest der Feuerwehr Fischerdorf unterstützt. 
 
Außerdem boten wir alle unsere Freizeitmaßnahmen besonders vergünstigt für betroffene 
Kinder und Familien an. Für die Hälfte des jeweiligen Reisepreises konnten Kinder und 
Familien alle unsere Ferienmaßnahmen, Tagesfahrten und Aktionen besuchen. Im Mai, 
Oktober und Dezember konnten wir dank vieler Spender und Gönner noch vielen weiteren 
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betroffenen Familien Fahrten in den Europa-Park nach Rust ermöglichen. Hier haben die 
Park-Manager uns erneut herzlich empfangen und uns bei unserem Unterfangen unterstützt. 
Wir wollten die Familien ihr Leid etwas vergessen lassen, die aufwändige Organisation hat 
sich gelohnt, denn die strahlenden Kinderaugen und die vielen Dankesbriefe haben uns 
gezeigt, dass wir dem Bedarf der Familien mehr als gerecht wurden.  
 
Um die Familien auch um die Weihnachtszeit zeitlich aber auch finanziell zu entlasten, haben 
wir 2015 erneut die Wunschzettel-Aktion für hochwasserbetroffene Kinder durchgeführt. Alle 
uns bekannten betroffenen Kinder wurden mit deren Familie eingeladen einen gemeinsamen 
Nachmittag im Kino Plattling zu verbringen. In Zusammenarbeit mit dem Globus Plattling 
wurden im Vorfeld bereits bunte Weihnachtstüten, kleine Spiele, Süßigkeiten, Obst und 
Nüsse geordert und vorbereitet. Am 13. Dezember durften die rund 400 Teilnehmer zuerst 
den Kinofilm „Peanuts“ anschauen und bekamen dann im Anschluss eine dieser großen 
Tüten persönlich überreicht. In den Tüten waren nicht nur Süßigkeiten und ein kleines Spiel, 
sondern auch ein KJR-Freizeitengutschein im Wert von 75,- € bzw. für die größeren Kinder 
ein Wertgutschein von TeVi Deggendorf. Viele freiwillige Helfer aus dem ehem. Spendenlager 
haben uns bei dieser Aktion erneut tatkräftig und bereitwillig unterstützt. Somit konnten die 
Kinder und deren Familien einen halben Tag weihnachtlicher Vorfreude genießen und es sich 
gut gehen lassen.  
 
Auch 2015 verteilten wir vereinzelt noch direkt vor Ort restliche, dringend benötigte Waren 
an Hochwasserbetroffene. Hier wird der Bedarf individuell abgefragt und möglichst zeitnah 
gedeckt. Beispielsweise gibt es eine Familie, die durch das Hochwasser alles verloren hat und 
deren Familienoberhaupt kurz nach der Katastrophe auf tragische Weise verstarb. Wir 
ermöglichen auch diesen Personen Hilfe und bringen deshalb ganz unbürokratisch und ohne 
großen Aufwand vereinzelte Spenden zu ihnen nach Hause.  
 
 
16. Zeit für Helden 2016 
 
Die immensen Vorbereitungen für das Projekt „Zeit für Helden“ sind in 2015 angelaufen. Eine 
Webseite (www.ZeitfürHelden.de) wurde eingerichtet, Flyer entworfen, gedruckt und verteilt. 
Das HELDEN-Festival als Abschlussfest in Grobzügen geplant und die T-Shirts für alle 
angehenden Helden bestellt. 
 
Daneben wurden Finanzmittel beschafft – vom Landkreis und von Sponsoren - und viel 
organisatorischer Kram erledigt.  
 
Am Jahresende konnten der Vorbereitungskreis um die Vorsitzende Franziska Wenz bereits 
auf 30 angemeldete Gruppen und ca. 500 Helden schauen. Insgesamt ein respektables 
Ergebnis, dass vor allem motiviert sich im kommenden Jahr weiter mit vollem Einsatz ins 
Projekt einzubringen. 

https://kjr-deg.no-ip.info/owa/redir.aspx?C=8e64124e77214115aa56064cb3ce8e9b&URL=http%3a%2f%2fwww.Zeitf%c3%bcrHelden.de
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Kick off Veranstaltung Zeit für Helden mit Schirmherren auf dem Deggendorfer Stadtplatz  

 
Die Mitglieder der Helden AG: Franziska Wenz, Paul Linsmaier, Bernhard Schlegl, Simon 
Stoiber, Johanna Wenz, Mathias Berger, Anke Dreßler, Christina Elmer, Thomas Emberger, 
Veronika Hies, Michaela Karl, Elisabeth Kilger, Stefan Zitzelsberger, Theresa Kosog, Verena 
Weghofer, Georg Klein, Carmen Rainer, Elisabeth Elmer, Stefanie Johann, Martin 
Hohenberger 
 
 
17.  Zahlen 
 
Zur Umsetzung unserer Arbeit stand uns 2015 ein Haushaltsvolumen von gut 720.000 € zur 
Verfügung. Die Jahresrechnung fällt mit 750.000 € recht nah am Planungsergebnis aus.   
 
Der Landkreis Deggendorf gibt aus seinem Budget für Sach- und Personalkosten gut 
320.000€ - der Rest wird über verkaufte Dienstleitungen, Spenden und Bußgelder finanziert. 
Dies zeigt die hohe notwendige Akquise von Finanzmitteln durch weitere Finanzgeber. 
Mittlerweile sind über 50% der Kosten nicht mehr durch Landkreiszuwendungen gedeckt.  
 
Die Stütze des Kreisjugendrings bleibt das ehrenamtliche Engagement. Dies fängt bei 
unseren Vorständen an, die ihre Freizeit in nächtelangen Diskussionen und Arbeit einbringen 
und geht über die „Betreuer“ von Freizeiten, Aktionen und Mobiler Spielarbeit weiter.  
 
Darüber hinaus haben auch in 2015 die hauptberuflichen Mitarbeiter etliche Überstunden, 
davon auch viele Endgeldlos, leisten müssen.  
Gerade die Verwaltung ist beim ansteigenden Anfall von Buchungs-, Anmeldebearbeitung 
und allgemein wachsenden Verwaltungsaufwand völlig unzureichend besetzt. D.h. hier 
führen die bestehenden Lücken zu immer mehr Mehrarbeit in allen Bereichen der Mitarbeiter. 
 
Mit dem Weggang von Ivonne Rainer als Hauptberufliche Mitarbeiterin fehlte zum 
Jahresende 15 und zum Jahresanfang 16 nicht nur einfach eine volle Stelle Mitarbeiterin, 
sondern auch zehn Jahre erworbenes und angewandtes Organisationswissen.  
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Wirtschaftlich bleibt der KJR Deggendorf auch in und nach dem Jahr 2015 ein gesundes 
„Unternehmen“ mit am Ende einem ausgeglichen Haushalt. 
 
Hier eine Zusammenfassung einiger wichtiger Kennzahlen:  
 
- Kategorie Ferienfreizeiten/ Tagesausflüge 
Erreichte Teilnehmerzahl bei Ferienfreizeiten: ca. 500 
Ferienfreizeiten im Gesamten: 16 
Ferienfreizeiten-Tage: 83 
 
- Kategorie Spieletage 
Besucher aller Spieletage im Landkreis: ca. 21.000 
Helfer aller Spieletage im Landkreis: ca. 500 
Öffnungszeiten aller Spieletage im Landkreis: 230 Stunden 
 
- Kategorie Mobile Spielarbeit 
Einsatztage der Mobilen Spielarbeit: 103 
 
- Kategorie Ehrenamt & Personal 
Teilnehmer aller Jugendleiterschulungen des KJR: ca. 200   
Aktiver Betreuerstamm des KJR: ca. 155 
Anzahl der Hauptberuflichen des KJR: 8  
 
 
18.  Rück- und Ausblick 
 
Das Jahr 2015 war am Ende nicht weniger Arbeitsreich als die Vorjahre. Den Spruch „Im 
nächsten Jahr wird’s besser“ glaubt am Ende keiner der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
mehr. 
 
So war das Arbeitsjahr von den Vorbereitungen der Aktion „Zeit für Helden“  geprägt. 
Gruppenakquise, Projektsuche, Vorbereitung des Heldenfestivals, Gestaltung der Homepage, 
etliche Treffen des Koordinierungskreises und eine gelungene Kick Off Veranstaltung waren 
alles Zusatzaufgaben zum normalen Kerngeschäft des KJR.  
So haben wir nach Hochwasserhilfe, Gartenschau ein nächstes Heldenjahr hinter uns 
gebracht. Und die Hauptlast der Aufgabe steht noch an. 
 
Auch das gesellschaftliche zentrale Thema Flüchtlinge ist nicht ganz an uns vorüber 
gegangen.  Einige Hilfestellungen und Projekte schlugen auch 2015 beim KJR Deggendorf 
hier zu buche. Gerade im Handlungsfeld „Demokratie Leben“  bindet die Arbeit mit 
Helferkreisen und rund um die Erstaufnahmeeinrichtungen sowie den weiteren Aktionen des 
Programmes einiges an Zeit und Kraft. 
 
Unser Kerngeschäft wie Ferienfreizeiten, Spieletage, der Mobilen Spielearbeit und die 
Begleitung von Ehrenamtlichen bindet eigentlich weiterhin schon mehr als 100% unserer 
Kapazitäten. 
 
Nur konsequent scheint es hier, dass die Vorstandschaft sich Anfang des Jahres 2016 
entschieden hat die Stelle von Ivonne Rainer, trotz aller Schwierigkeiten, wieder zu 
besetzten.  Mit Sabrina Hartl folgt eine Sozialpädagogin die 2015 ihr Praktikum im Studium 
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der Sozialen Arbeit beim KJR abgeleistet hat. Somit entfällt die „Einarbeitungszeit“ – sicher 
ist, dass die Weiterarbeit im Arbeitsfeld von Ivonne Rainer nicht reibungslos fortgeführt 
werden kann. Aber Veränderungen bringen auch immer Chancen. Die gilt es jetzt zu nutzen. 
 
Die Überlastung der Verwaltung zieht sich als Thema jetzt schon jahrelang dahin. Viele 
Pflichtaufgaben in der Verwaltung werden notdürftig oder gar nicht erledigt. Hier 
konzentriert sich der KJR seit Jahren aufs allernötigste und ist als Gesamteinrichtung sehr 
Output orientiert. Es soll was rauskommen für die Kinder, Jugendlichen, Ehrenamtlichen und 
Familien im Landkreis. Es genügt uns nicht uns „Selbstzuverwalten“. Daher leidet hier oft die 
Verwaltungsqualität und manch einen Anspruch können wir nicht erfüllen. Dieses Defizit 
tragen wir seit Jahren mit uns rum. Anfang 2016 entschied der Vorstand nach langer Klausur 
jetzt auch hier Verstärkung an Bord zu holen. Ab Frühjahr soll eine weitere Verwaltungskraft 
(mit 25 - 30 Stunden) das Büro und die bestehenden Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
entlasten. Finanziert werden soll diese Stelle aus Umlagen, Eigenmittel und durch Rücklagen.  
 
Um am Ende sagen zu können wohin denn die Personalressourcen des KJR eigentlich alle 
laufen und dauerhaft auch sagen zu können was den Einzelbereiche eigentlich „kosten“ wird 
ab dem Jahr 2016 die „Budgetierte Arbeitszeiterfassung“ eingeführt. Vorstand wie Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen sind auf die Auswertung am Jahresende schon mächtig gespannt. Im 
Jahresbericht 2016 werden wir die Zahlen dann aufbereitet veröffentlichen.  
 
Somit steht in 2016 neben den Personellen Veränderungen und der Verstärkung, der Aktion 
Zeit für Helden und dem Kerngeschäft weiterhin die Mittelakquise für die Arbeit im 
Vordergrund. 
In diesem Zusammenhang bleibt es bedauerlich dass die früher gezahlten Bußgelder heute 
gänzlich ausbleiben. Ein Finanztopf der für den KJR weggefallen ist. Und das bei allen 
Bemühungen. 
 
Bemüht ist der Kreisjugendring weiterhin über zusätzliche Projekte und Umlagen einen 
stabilen Geschäftsbetrieb aufzustellen. Zum Berichtszeitpunkt laufen Anträge im 
Bundesprogramm, die Fachstelle und die Regionalstelle sind schon bei uns verankert, 
Anträge beim BJR für Landesmittel und im Ministerium für die Unterstützung unserer 
koordinierenden Funktion bei Helferkreisen.  
 
Thematisch stehen wir vor der Herausforderung wie es mit dem Zeltplatz in Schöllnach 
weitergeht und wie wir die zusätzlichen Pflichtaufgaben und Ausgaben meistern.  
 
Alles in allem wird 2016 sicherlich ein spannendes Jahr mit vielen Herausforderungen denen 
wir aber optimistisch gegenüber stehen. Sowohl Vorstandschaft wie Geschäftsstelle sind 
unermüdlich dabei neue Ressourcen zu erschließen, neue Wege zu gehen und daneben an 
der hohen Qualität unserer Arbeit festzuhalten und Defizite auszugleichen. 
 
Im Mai 2016 stehen auch turnusgemäß Neuwahlen für die Vorstandschaft an. Hier bleibt uns 
der Dank an alle Mitgliedsverbände die zahlreich zur Jahreshauptversammlung kommen und 
aus deren Mitte sich trotz allem immer wieder Vorstandsmitglieder finden.  
 
So schauen wir gespannt ins Jahr 2016. 
Nur eins wissen wir jetzt schon ganz sicher: ruhiger wird’s 2016 sicherlich nicht. Aber 2017 
wird’s weniger… 
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19.  Dankeschön 
 

 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei…. 
 
…den Ehrenamtlichen und Vorständen des KJR, der Vereine und der Verbände 
 
…unseren vier Landräten, den Kreisräten und bei den Bürgermeistern 
…den Gemeinde-, Markt- und Stadträten der Kommunen 
…unseren Abgeordneten, allen voran Bernd Sibler und Barthl Kalb 
…unseren Jugendbeauftragten 
 
…den örtlichen Medien, dem Bayerischen Rundfunk, sowie der Stiftung Sternstunden 
 
…unseren Spendern, Sponsoren und Partnern, namentlich bei: Globus, Sparkasse, Karl, Wolf 
System, dexl und partner, TeVi Deggendorf, Elli´s Wäscheservice, elypso, Busunternehmen 
Walter Heindl, mach mit, AVP, Autohaus Fürter, Hirschvogel, Suchtprävention Deggendorf e. 
V., Markmiller, … und vielen mehr  
 
…den Gemeinden, Märkten und Städten des Landkreises, namentlich bei: Gemeinde und 
Bauhof Schöllnach  
…den Partnern der Spieletage: Osterhofen, Deggendorf, Plattling, Stephansposching 
 
…den Einrichtungen der Jugendarbeit im Landkreis 
 
…unserem hauptberuflichen Personal.  
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20.  Anhang 
 
 
Karte des Landkreises 
Preisträger Juwe 
Partner der Jugend 
Presseartikel aus dem Jahr 2015 
 

 
 

Preisträger Juwe und Jugendoscar 

 

2000: Baumann Otto 

2001: Pompl Christa 

2002: Kammerer Walter sen. 

2003: Kellner Eleonore 

2004: Pater Markus Haering 

2005: Gerhard Bastian 

2006: Tauer Jürgen 

2007: Feuerecker Sabine 

2008: Schönhofer Julia 

2010: Brandt Markus 

2011: Dreßler Anke 

2012: Erich Franzmann 

2014: Erwin Prem 

 

 

Partner der Jugend im Landkreis Deggendorf: 

 

2008: Karl Günther, Schmid Erwin, Schreiber Katrin 

2009: Eiberweiser Manfred, Muck Rainer, Bernd Sibler 

2011: Christian Bernreiter, Anna Eder 

2012: Reis Dieter, Schmid Erich, Erl Peter, Färber Josef 

2013: Liane Sedlmeier, Wolf System 
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Amanstraße 21 
94469 Deggendorf 
 
Tel: 0991 / 33775 
Fax: 0991 / 31965 
E-Mail: info@kjr-deggendorf.de 
www.kjr-deggendorf.de 
www.facebook.com/KJRDeggendorf 

mailto:info@kjr-deggendorf.de
http://www.kjr-deggendorf.de/

